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Liebe Lesende,
die Fahrradsaison hat längst begonnen. Die Reifen 
sind prall gefüllt, die Kette frisch geölt, das Fahr-
rad aus dem Winterschlaf erwacht. Sobald die 
Sonne scheint, sind die Radwege mit großen und 
kleinen Menschen auf ihren Sätteln bevölkert. 
Jung und Alt genießen das Wunder von Gottes 
schöner Schöpfung; mit gutem Gewissen ohne 
Kraftstoff, mit der eigenen Kraft unterwegs.  
Das bedeutet Freiheit spüren und die Schöpfung 
bewahren, Anstrengung und Entspannung spüren, 
an die eigenen Kraftgrenzen kommen, Lärm hin-
ter sich lassen, Ruhe bewahren und wahrnehmen.
Um im Bild des Fahrrads zu bleiben – einen Gang 
runterschalten, sich nicht abstrampeln, aber 
auch nicht im Leerlauf frustriert nicht vom Fleck 
kommen, und für den Fall, dass alles zu schnell 
ins Rollen gekommen ist, gibt es eine Bremse am 
Rad. Pilgern ist Beten mit den Füßen, heißt es. 
Fahrradpilgern ist dann beten auf zwei Rädern. 
Warum eigentlich nicht?
Zwei Räder sind es zum Glück. Das eine könnte 
für Gott stehen, das andere für die Gemeinschaft. 
Auf einem Rad ist das ganze Unternehmen viel zu 
wackelig. Zwei Räder, das gibt Halt und Stabilität. 
Da können wir zwischen unserem Glauben und den 
Menschen um uns herum eine gute Balance finden.
Vom Fahrrad erzählt unsere Bibel nicht. Das kann-
ten die Schreiber der Bibel noch nicht. Aber der 
äthiopische Kämmerer, von dem uns in der Apos-
telgeschichte erzählt wird, der ist auch betend 
auf Rädern mit seinem Wagen unterwegs.

Der Äthiopier ist diesmal nicht in wirtschaftlichen 
Fragen unterwegs, sondern auf einer Pilgerreise 
nach Jerusalem, zum Beten. Auf der Rückreise 
liest er im Buch des Propheten Jesaja und  
versucht, den Sinn zu erfassen. Mit einem unbe-
kannten Weggefährten, dem Christen Philippus, 
kommt er ins Gespräch. Sie machen Halt am Was-
ser und der äthiopische Mann bittet Philippus, ihn 
zu taufen. Gottes Geist reist auch auf Rädern mit 
und das Innehalten, die Unterbrechungen werden 
zu wichtigen Momenten, wie die Taufe des Äthio-
piers. Unterbrechung ist die kürzeste Definition 
von Religion, sagt der Theologe Johann B. Metz. 
Unterbrechung des Alltags durch Radfahren, 
Unterbrechung des Radfahrens durch Pausen…
Und wenn Sie nicht Radfahren, dann seien Sie  
gewiss: Gottes Geist ist auch auf dem Fußweg, 
mit dem Auto, mit dem Schiff oder Flugzeug  
mit uns unterwegs – egal, wohin der Sommer  
uns bringt – Gott und die anderen Menschen.

Geistliches Vorwort | Sommer 2026

In diesem Sinne  
wünsche ich Ihnen  
gesegnete Sommertage. 

Ihre Pastorin Ira Weidner.
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Zehn Jahre – Evangelisch-Lutherische  
Gemeinde Bad Pyrmont

Am 1. Juni 2026 sind schon zehn Jahre vergangen, seit 
aus der Paulusgemeinde, St. Johannes-Gemeinde, St. 
Petri-Gemeinde und Stadtgemeinde eine völlig neue 
Gemeinde entstanden ist.

Eineinhalb Jahre zuvor haben sich die Gemeinden auf 
den Weg zur Fusion gemacht. Den Gemeindeverband 
gab es schon seit 2010, aber die Unterschiede waren 
trotzdem größer als die Gemeinsamkeiten. Das stell-
te sich nach dem Zusammenschluss heraus. Im Febru-
ar 2016 wurde nach hitzigen und emotionsgeladenen 
Debatten der Fusionsvertrag von den drei amtierenden 
Pastorinnen im Namen der damals 34 Kirchenvorsteher 
unterschrieben.

Durch die Fusion sind viele Veränderungen eingetreten: 
Freundschaften sind zerbrochen, Kirchenvorsteher ent-
täuscht gegangen, Gemeindemitglieder hatten Verlust-
ängste und waren auch enttäuscht und wütend, wenn 
sie zum Beispiel Einladungen zur Jubelkonfirmation 
von der evangelisch-lutherischen Kirchengemeinde er-
hielten. Auch wenn damals noch jeder Kirchturm seine 
eigene Jubelkonfirmation feierte. „Das ist nicht meine 
Kirchengemeinde.“ Nach der Fusion begann für die Ge-
meindeleitung die wahre Arbeit – alles sollte einfacher 
werden. Nichts davon war vor lauter Baustellen zu er-
kennen. Von außen wurde die Gemeinde als „Brenn-
punktgemeinde“ beschrieben. Ein schwerer Stand und 
immer wieder die Unsicherheit: War es wirklich richtig 
und notwendig? Ein Zurück gab es ohnehin nicht mehr. 

Nach und nach haben treue Kirchenvorsteher und Eh-
renamtliche das Feld beackert, Strukturen geschaffen 
und die vier Gemeinden zusammengeführt. Man lernte 
sich besser kennen, und die Sorge, „alles wird einem 
weggenommen“, verflüchtigte sich immer mehr. Die 
ersten Jahre waren eine große Herausforderung, aber 
ungefähr vor sechs Jahren begann die Zusammenarbeit 
Spaß zu machen. Hand in Hand und Schritt für Schritt 
wurde der Weg zu dieser einen Gemeinde geebnet. 

Ein unbeschreiblicher Moment war es, als Gemeinde-
mitglieder bei der letzten Kirchenvorstandswahl ein-
forderten, dass es keine Wahlbezirke mehr geben solle, 
sondern jeder Kirchenvorstand für jedes Gemeindemit-
glied wählbar sein müsse. Was für ein großer Schritt 
nach vorne, zu wissen, dass jeder Kirchenvorsteher sich 
für alle Kirchtürme und alle Menschen einsetzen wird. 

Die personelle Entwicklung zeigte uns seit 2020, dass 
wir umdenken müssen. Weiterdenken müssen. Und so 

fassten wir den mutigen Entschluss, eine Pfarrstelle 
umzuwidmen und eine Gemeindemanagerstelle zu er-
schaffen, die mit ihren Qualitäten dafür sorgen kann, 
dass das Pfarramt wieder zu seinem Kerngeschäft – Ar-
beit mit und an den Menschen - und weg vom Verwalten 
gelingen kann. Im Jahr 2023 war es dann soweit – die 
Stelle stand bereit, konnte ausgeschrieben werden und 
mit einem Sechser im Lotto für die Gemeinde besetzt 
werden. Möge es noch lange so anhalten!

Die Diakonenstelle, die für Kinder- und Jugendarbeit 
stand, wurde für die Arbeit mit und für Senioren be-
setzt. 

Und seit einer verlässlichen Besetzung (im April 2023) 
der zwei verbliebenen Pfarrstellen konnte auch hier 
gemeinschaftlich ein guter Weg für gelungene Ge-
meindearbeit eingeschlagen werden. Statt dass Pasto-
ren „alles“ machen, womit man niemandem gerecht 
werden kann, wurde die Arbeit auf die beiden Stellen 
so aufgeteilt, dass eine Pfarrstelle für den Kinder-, Ju-
gend- und Familienbereich zuständig ist und die andere 
Pfarrstelle für die Seniorenarbeit, Besuchsdienste etc. 

Somit wurde eine klare Linie gezogen und Transparenz 
geschaffen. Viel Zuspruch erhalten diese Entscheidun-
gen aus dem Kirchenkreis und von Superintendent Dr. 
Vasel, der die Gemeinde im November 2026 visitier-
te und als Gemeindevorbild für den Kirchenkreis be-
schrieb.

All das wäre nicht gelungen, wenn Ehrenamtliche (in 
erster Linie in der Leitungs- und Entscheidungsebe-
ne) nicht bis heute ihre Kirchengemeinde unterstützt 
hätten, Mitarbeitende die Veränderungen mitgetragen 
hätten, P.i.R. Ulrich Franz immer zur Stelle war, als na-
hezu alle hauptamtlichen Stellen unbesetzt oder we-
gen Krankheit verhindert waren, und vor allem, wenn 
Gottes Segen nicht über dieser Gemeinde geruht hätte.

Vom Wanderprediger Jesu zu festen Kirchengebäuden 
über die Reformation hinein in die Vielfalt des Glau-
bens. Kirche hat sich schon immer verändert und wei-
terentwickelt und wird nie damit aufhören. Nicht alles 
gefällt uns, aber statt nur zuzuschauen, können wir 
mitgehen und aktiv mitgestalten, damit in neuen Struk-
turen das bestehen bleibt, was uns am Herzen persön-
lich liegt. Jeder ist gefragt, denn jeder Christ hat von 
Gott die Verantwortung zum Handeln mit auf den Weg 
bekommen.

Kirchenvorstandsvorsitzende Ira Weidner 
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Kirchenkreis Hameln-Pyrmont organisiert  
sich neu: Von sechs auf zwei Regionen

Die Synode des Kirchenkreises Hameln-Pyrmont 
hat am 8. April 2026 einstimmig beschlossen, den 
Kirchenkreis grundlegend neu zu ordnen: Statt der 
bisherigen sechs Regionen gibt es künftig nur noch 
zwei – die Region Nord und Süd. Bad Pyrmont, bis-
her zugleich Kirchengemeinde und Region, ist der 
Region Süd zugeordnet. Der Hintergrund für diesen 
weitreichenden Schritt liegt in den sinkenden Mit-
gliederzahlen sowie dem dramatischen Rückgang an 
Nachwuchskräften im pastoralen und diakonischen 
Dienst. Auf eine Pfarr- oder Diakonstelle kommen 
rein rechnerisch 2.300 Gemeindemitglieder. Diese 
Zahl bleibt unangetastet – nur verteilen sich 2.300 
Gemeindeglieder auf einen immer größeren Raum. 
Die alten kleinteiligen Regionen mit weniger als 
drei Stellen pro Einheit wären zukünftig nicht mehr 
funktionsfähig gewesen, da Ausfälle durch Krank-
heit oder Vakanzen die Seelsorge unmittelbar ge-
fährdet hätten. Konkret heißt dies z.B., dass sich 
die Pastoren, Pastorinnen, Diakone und Diakoninnen 
unserer Region Süd bezüglich des Urlaubs und der 
Dienstreisen absprechen, damit die seelsorgerliche 
Versorgung in allen Kirchengemeinden zu jeder Zeit 
gewährleistet ist.

Superintendent Dr. Stephan Vasel betonte auf der 
Synode, dass kirchliches Leben künftig in größeren 
Räumen gestaltet werden muss, was eine stärkere 
Vernetzung der Mitarbeitenden und einen deutli-
chen Digitalisierungsschub in der Verwaltung erfor-
dert. Nicht alles wird gleich und sofort geändert. 

So soll mit Ruhe und Zeit in den Kirchengemeinden 
und in verschiedenen Gremien überlegt werden, 
wie nun diese neuen Regionen mit Leben gefüllt 
werden. Es ist wichtig, dass die Chancen ergriffen 
werden, die in den größeren Einheiten schlummern 
und nicht nur alles als Verlust erlebt wird.

Als Vorbild für das Zusammenarbeiten und Gestal-
ten in einer größeren Einheit wird von unserem 
Superintendenten immer wieder unsere Kirchenge-
meinde Bad Pyrmont angeführt. Wir sind den an-
deren Kirchengemeinden des Kirchenkreises durch 
unsere Fusion vor 10 Jahren von vier auf eine Kir-
chengemeinde einen großen Schritt voraus (siehe 
den Artikel zum 10-jährigen Bestehen der Fusion). 
So wurde bei uns in der Gemeinde die klassische 
Einteilung in feste Pfarrbezirke aufgehoben, d.h. 
es gibt keine feste Zuordnung der Pastorinnen und 
der Diakonin zu einzelnen Kirchtürmen. Stattdes-
sen wird die Kirchengemeinde als ein gemeinsamer 
Raum verstanden, in dem ein multiprofessionelles 
Team – bestehend aus Pastorinnen, einer Diako-
nin und einer Gemeindemanagerin – die Aufgaben 
arbeitsteilig und themenbezogen wahrnimmt. Das 
ist eine von vielen Erfahrungen in unserer Kirchen-
gemeinde, die nun auf den gesamten Kirchenkreis 
übertragen werden sollen, um auch bei knapper 
werdenden Ressourcen eine verlässliche kirchliche 
Präsenz zu gewährleisten.

Pastorin Eike Fröhlich
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30-jähriges Dienstjubiläum

Vom gelernten Koch zum Küster. Was für ein spannen-
der Werdegang! Ob Frank Buß damit gerechnet hat, 
dass der Küsterdienst ihn 30 Jahre ausfüllen wird?
Am 1. September 2026 ist es soweit – Frank Buß krönt 
seinen Dienst mit einem 30-jährigen Jubiläum. 
Wir gratulieren ihm von ganzem Herzen, 
dass er dieser Gemeinde solange und 
beständig die Treue gehalten hat. 
Viele Pastoren, Pastorinnen und 
Mitarbeitende hat er kommen und 
gehen sehen. Viele Kirchenvor-
standsperioden mit neuen Gesich-
tern erlebt und natürlich auch alle 
Entwicklungen dieser vielschichti-
gen Gemeinde mitgetragen.
Als Küster der Stadtkirchengemein-
de ist Frank Buß gestartet und hat bis 
2016 auch die längste Zeit seinen Dienst 
in diesem Bereich getätigt. Seit 2016 wur-
de sein Arbeitsfeld erweitert, denn die Stadt-
kirchengemeinde wurde mit den drei weiteren evange-
lischen Gemeinden in Bad Pyrmont zusammengelegt. 

So unterstützte er in den letzten zehn Jahren auch die 
Küsterarbeit in Holzhausen. Damit es für Frank Buß 
auf den letzten Metern zum Ruhestand nicht langwei-
lig wird, hat er nun die Etappe Holzhausen hinter sich 

gelassen und den Küsterdienst in Neersen über-
nommen. Seiner Christuskirche ist er in all 

den Jahren treu geblieben.

Vielen lieben Dank, lieber Frank, 
für deinen Dienst und die Gemein-
schaft, die Du mit den Mitarbei-
tenden lebst und gestaltest. Viele 
Höhen und Tiefen hast Du erlebt 
und überstanden. Für Deinen wei-

teren Dienst möge Dich Gottes Se-
gen behüten, Dich mit Freude bei 

Deinem Tun erfüllen und immer wie-
der stärken, wenn es auch mal mühselig 

wird.

Im Namen der Mitarbeitenden, des Kirchenvorstands 
und der ganzen Gemeinde, Pastorin Ira Weidner.

Liebe Gemeinde,
mein Name ist Jennifer Rodenwaldt und ich leite seit dem  
1. Oktober 2025 das Pestalozzi Kinderhaus.

Ich bin Erzieherin und Sozialpädagogin und seit fast neun  
Jahren beim ev.-luth. Kindertagesstättenverband tätig.
Ich bin 32 Jahre alt, verheiratet und habe zwei Kinder.
Eine vertrauensvolle Zusammenarbeit mit den Kindern,  
dem Team und den Eltern liegt mir besonders am Herzen.
Mein Ziel ist es, das Kinderhaus als einen Ort zu gestalten,  
an dem sich Kinder sicher und geborgen fühlen und individuell 
gefördert werden.

Dabei lege ich großen Wert auf ein offenes Miteinander,  
Transparenz sowie eine wertschätzende Kommunikation  
mit allen Beteiligten.

Ich bin sehr dankbar, dass ich von Anfang an von den Kindern, 
dem Team und den Eltern so herzlich aufgenommen wurde.  
Gemeinsam konnten wir bereits viel Positives bewirken und  
erreichen und ich freue mich auf alles, was noch vor uns liegt.

Viele Grüße
Jennifer Rodenwaldt
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Eine Ära geht zu Ende

Nach 30-jähriger Gruppenarbeit 
mit Kindern in der Gemeinde ver-
abschiedet sich Katrin Dörhoff von 
dieser Tätigkeit.

Schon lange vor den eigenen Kin-
dern hat sie die St. Johannes Kir-
chengemeinde in Holzhausen 
geprägt und die Kinderarbeit mit-
gestaltet. 

Ich durfte Dich, liebe Katrin, ganz 
engagiert mit Deiner damals klei-
nen Tochter, in der Grashüpfer-
Krabbelgruppe erleben und habe 
fleißig Einladungen bei den Taufen 

für die Grashüpfer verteilt. Du hast 
den Kleinsten mit so viel Liebe den 
Glauben nahegebracht. Sogar El-
tern konnten durch Dein Tun Kir-
chennähe erfahren. 
Du bist ein absoluter Teamplayer, 
das habe ich in den letzten Jahren 
unserer Zusammenarbeit erfahren 
dürfen. Du hast immer im Team 
gearbeitet, Deine kreativen Ideen 
eingebracht und umgesetzt. Viele 
Jahre warst Du mit Ulrike Frede, 
Christiane Richter und auch Diako-
nin Anke Holz unterwegs. Dann ist 
Claudia Zöllner an Deine Seite ge-
kommen. Die Krabbelgruppe und 

Weiterentwicklung zu den Kinder-
kirchen-Kids habt ihr erfolgreich 
gemeistert. Die Kinder sind so gern 
zu Euch gekommen und lieben Euch 
bis heute. Alle Kinder, die Ihr in die-
sen Jahren begleitet habt, werden 
diese Zeit, die Ihr ihnen bereitet 
habt, nie vergessen. Nun sind Eure 
Kinder alle im Konfirmandenalter 
oder schon weit darüber hinaus. 
Einen gemeinsamen Abschied der 
Kirchenkids gab es im Mai und na-
türlich – wie immer bei Euch – krea-
tiv mit einem besonderen Erlebnis 
beim Porzellan bemalen.

Es ist so schade, dass es die Kir-
chenkids ab sofort nicht mehr ge-
ben wird, aber ich bin unglaublich 
dankbar, dass Ihr, liebe Katrin und 
liebe Claudia, weiterhin die Kinder-
kirchenarbeit unterstützt, mit Eu-
ren Ideen bereichert und mit der 
helfenden Hand tatkräftig dabei 
seid – nicht mehr in einer festen 
Gruppe, aber in regelmäßigen An-
geboten, die über das Jahr verteilt 
sind und sich „Kinderkirche spezi-
al“ nennt. Als Gemeinde sagen wir 
Danke für so viel Herzblut und Ein-
satz über drei Jahrzehnte und für 
alles, was uns nun noch erwarten 
wird. 

Eure Pastorin Ira Weidner.
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Am Ende wurde es für einen kurzen Moment holpe-
rig für einzelne Konfis. Aber dann haben es alle doch 
glücklicherweise ins Ziel geschafft und Gottes Segen 
empfangen. Als Gemeinde gratulieren wir unseren 34 
Konfirmandinnen und Konfirmanden zu ihrer Konfir-
mation. Das Jahr ging im Fluge herum.

Gerade noch seid Ihr bei 36 Grad im Schatten durch 
Sträucher gestapft, kamt statt nach 30 Minuten nach 
zwei Stunden schweißgebadet, japsend und mit hoch-
roten Köpfen in der St. Johanniskirche in Groß Berkel 
an. Ich war unglaublich erleichtert, Euch alle in Emp-
fang nehmen zu dürfen. Ein unvergesslicher Start für 
einen unvergesslichen Konfi-Jahrgang!

Mit vielen Konfitagen auf den Spuren zu Gott und Glau-
ben, Spuken und Rätseln im Hotel zur Krone, einem 
Ausflug ins Museum zur Ausstellung des Nationalsozialis-

mus in Bad Pyrmont und dem krönenden Abschluss: Auf 
Spiekeroog bei schönstem Wetter (Dank der Reifenpan-
ne hatten wir noch vier Stunden länger etwas vonein-
ander und auch leckere Fischgerichte...) haben wir uns 
näher kennengelernt und sind als Gruppe zusammenge-
wachsen. Nach dem Vorstellungsgottesdienst, den ihr 
souverän und in gelöster Atmosphäre gemeistert habt, 
sind wir in den einzelnen Konfirmationsgruppen in die 
Kirchtürme zurückgekehrt. Jede Konfirmation hatte 
ihren besonderen Charme – alle waren unvergleich-
lich und bleiben Euch hoffentlich auch noch lange in 
guter Erinnerung.

Möge Euch der zugesprochene Konfirmationssegen weit 
hinein in euren Alltag begleiten! Herzlich Willkommen 
als mündige Christen in unserer Gemeinde! Schön, dass 
es Euch gibt!
� Eure Pastorin Ira Weidner

Konfirmation 2026

Konfirmation Oesdorf
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Konfirmation Holzhausen
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Konfirmation Hagen

Der Frauengesprächskreis lädt zu einem be-
sonderen Abend ein: Am Dienstag, den 2. Juni 
2026, um 19:00 Uhr im Gemeindehaus Holzhausen 
(Schulstraße 33).

Ehrengäste sind drei jungen Menschen, die sich im 
vergangenen Herbst auf die Spuren des National-
sozialismus mit einer Fahrt nach Ausschwitz ge-

macht haben. Ihre Erlebnisse haben sie geprägt 
und davon werden sie anschaulich berichten. Im 
Anschluss daran steht natürlich ein offenes Ge-
spräch an. 

Zu diesem Abend herzlich willkommen – und na-
türlich nicht nur Frauen!

Pastorin Ira Weidner

Ausschwitz miterleben aus Sicht  
von Jugendlichen
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spechtgruppe.deZuhause mit Herz: Betreutes
Wohnen im Senioren-Wohnpark 
Friedensthal in Bad Pyrmont
Genießen Sie komfortables, barrierefreies
Wohnen in idyllischer Lage. Gemeinschaft,
Sicherheit und Lebensfreude – viele Angebote, 
Veranstaltungen & Wahlleistungen nach Wunsch.

Ihre Ansprechpartnerin: Mandy Urban,
05281 / 62 19 170, m.urban@spechtgruppe.de

1- und
2-Zimmer-

Wohnungen
frei!

Kinder & Jugend | Sommer 2026

In den Sommerferien findet wieder 
an drei bis vier Tagen im Zeitraum 
vom 3. bis 7. August an der Paulus-
kirche in Neersen eine Kindersom-
merkirche statt.

Das Thema wird in unserem Jubi-
läumsjahr die Pauluskirche selbst 
sein. Lasst euch überraschen, was 
wir alles vorhaben.

Die genauen Termine und weitere 
Informationen erhaltet ihr über die 
Schul- und Kindergartengruppen 
auf dem Berg sowie über die so-
zialen Medien der Gemeinde. Wer 

auf jeden Fall informiert 
werden möchte, kann 
eine E-Mail an c.scheer@
k i r c h e - p y r m o n t . d e 
schreiben oder bei Anke 
Thale-Bombien anrufen.
Fest steht schon jetzt: 
Wir werden wieder ge-
meinsam etwas erkun-
den, spielen, basteln und 
singen.

Wir freuen uns auf 
euch!

Christine Scheer

In unserem Kindergarten dreht sich 
in diesem Jahr alles um den Apfel! 
Gemeinsam mit allen Kindern bege-
ben wir uns auf eine spannende Rei-
se durch die Jahreszeiten und ent-
decken, wie aus einer zarten Blüte 
nach und nach ein reifer Apfel wird.
Begleitet werden wir dabei von 
Frau Stefanie M., einer erfahrenen 
Wildnispädagogin und pädagogi-
schen Fachkraft aus dem Naturpark 
Weserbergland. Etwa einmal im Mo-
nat besucht sie uns und bringt viele 
tolle Ideen, Geschichten und Natur-
erlebnisse mit.

Ob draußen unter freiem Himmel 
oder gemütlich drinnen – die Kin-
der dürfen beobachten, staunen, 
ausprobieren und mit allen Sinnen 
lernen. Sie erleben, wie sich die Na-
tur im Laufe des Jahres verändert, 
lernen den Apfelbaum ganz genau 
kennen und entdecken, was alles in 
so einem kleinen Apfel steckt.
Wir freuen uns sehr über dieses be-
sondere Projekt, das uns die Na-
tur ein Stück näherbringt und vie-
le schöne gemeinsame Momente 
schenkt!

Kindergarten Kleinenberg 

Natur-Jahr im Kindergarten Kleinenberg –  
Der Apfel im Jahreslauf

Kindersommerkirche 2026
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Ich bin

 Fridolin,

das freund
liche

Kirchturmgespenst. 

Huhuuu,  
ihr lieben Kinder!
Ich bin’s wieder, euer  
Kirchturmgespenst Fridolin.  
Im Sommer ist es im Turm  
besonders schön:  
Die Sonne kitzelt meine  
Gespensterfüße und der  
warme Wind pustet mich  
manchmal quer durchs  
Gebälk. Da bekomme ich  
richtig gute Laune und  
mache ein bisschen Quatsch.  
Für euch habe ich diesmal  
ein Rezept für spritzige  
Sommerlimo und ein  
kniffliges Zahlenrätsel  
ausgesucht. Probiert alles  
aus und denkt an mich,  
wenn’s zischt und prickelt.  
Huiiii, ich schwebe schon  
gespannt durch den Turm!

Euer Fridolin  
aus dem Kirchenturm
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Vitamin-Wasser
Hier kommen ein paar Ideen, um Wasser mit fruchtigem Geschmack zu 

schaffen. Das wird lecker!

• Orange 
• Heidelbeeren
• Limette

• Wassermelone
• Basilikum

• Himbeeren
• Erdbeeren 
• Zitrone

• Apfel 
• Fenchel

Früchte in  
Stücke schneiden. 
Kleine Beeren im 
Ganzen verwenden.

Basilikum von den 
Stängeln zupfen.

Alle Zutaten in einen Behälter 

reintun. Mit Wasser auffüllen,  

kalt stellen und 30-60 min ziehen 

lassen. Das Vitamin-Wasser durch 

ein Sieb in ein anderes Gefäß füllen 

und genießen!

Zitrusfrüchte ein 
wenig zerdrücken.

Für 1 Liter Wasser  
ca. eine Hand voll 
Früchte verwenden.

Rätseln.Wissen.Basteln.Herstellen.Spielen. © www.GemeindebriefDruckerei.de
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Werben auch Sie Sie im Gemeindebrief mit Ihrer Anzeige
Der Gemeindebrief der Ev.-luth. Kirchengemeinde Bad Pyrmont 

erscheint mit 4 Ausgaben pro Jahr in einer Auflage von 6.800 Exemplaren. 
Mit Ihrer Anzeige helfen Sie uns, unseren Gemeindebrief zu finanzieren. Wir informieren über unsere Gottesdienste und 

Veranstaltungen in den einzelnen Kirchen und Kapellen, über die Gruppen- und Kreise, Senioren- und Jugendarbeit. 

Sprechen Sie uns an! 
Kontakt: Pastorin Ira Weidner Ev.-luth. Kirchengemeinde Bad Pyrmont, Gemeindebüro, Schulstr. 33, 31812 Bad Pyrmont

Telefon 05281/3719 / E-Mail: gemeindebrief@kirche-pyrmont.de 

Hier könnte 
Ihre Anzeige stehen!

Hier könnte 

Ihre Anzeige 
stehen!

Die Einschulung ist ein ganz besonderer Moment für 
Kinder und ihre Familien – voller Vorfreude, Aufregung 
und vielleicht auch ein wenig Unsicherheit. Ein neuer 
Lebensabschnitt beginnt.
Unsere ökumenischen Einschulungsgottesdienste grei-
fen diese Gefühle auf. Sie möchten die Kinder stärken, 
ihnen Mut machen und ihnen zusprechen:
„Gott liebt dich – so wie du bist.“
Dieser Zuspruch schenkt Vertrauen, nimmt Ängste und 
begleitet die Kinder auf ihrem neuen Weg.
Unter dem diesjährigen Motto „Schulanfang: Klingt 
gut!“ laden wir herzlich ein, gemeinsam zu feiern:

Einschulungsgottesdienste
•	Freitag, 14.08, 16:30 Uhr,  
	 Kapelle zum guten Hirten, Hagen
•	Freitag, 14.08, 18:00 Uhr,  
	 Christuskirche
•	Freitag, 14.08, 18:00 Uhr,  
	 St. Johannes Holzhausen
•	Samstag, 15.08, 9:00 Uhr,  
	 Pauluskirche Neersen

Auch alle Schulanfängerinnen und Schulanfänger aus 
unserer Kirchengemeinde, die nicht in Bad Pyrmont 
eingeschult werden, sind herzlich eingeladen, gemein-
sam mit ihren Familien teilzunehmen – besonders am 
14. August um 18.00 Uhr in der St. Johannes-Kirche, 
um Gottes Segen für ihren Schulstart zu empfangen.
Wir freuen uns auf euch und auf einen fröhlichen, ge-
segneten Beginn der Schulzeit.� Carolin Emme

www.bethanien-pyrmont.de

�����������
����������
������������

AMBULANTE PFLEGE – Unterstützung 
Zuhause

Wir versorgen pflegebedürftige Menschen in 
ihrer eigenen Wohnung. Durch unser Ange-
bot entlasten wir die Angehörigen.

AGAPLESION DIAKONIE SOZIALSTATION
BAD PYRMONT 
Lortzingstraße 22 A, 31812 Bad Pyrmont
T (05281) 96 08 64

BETREUTES WOHNEN – Mehr  
Lebensqualität im Alter

Seniorengerechte, barrierfreie Wohnungen

AGAPLESION ADAM-WOLFF-HAUS 
Lortzingstraße 22 A, 31812 Bad Pyrmont
T (05281) 96 08 64

AGAPLESION HAUS FRIEDENSTHAL
Im Friedensthal 46, 31812 Bad Pyrmont
T (05281) 98 96 91

VOLLSTATIONÄRE PFLEGE – Liebevoll 
und gut umsorgt
Unsere Einrichtung mit 125 Pflegeplätzen 
zeichnet sich durch eine behagliche Wohnat-
mosphäre, hohen Komfort und professionelle 
Pflege aus.

AGAPLESION HAUS BETHANIEN
Robert-Koch-Straße 11, 31812 Bad Pyrmont
T (05281) 93 28 100

Einschulungsgottesdienst:  
Gottes Segen für den Schulstart
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In unserer Kirchengemeinde wur-
den in allen Kirchen ganz unter-
schiedliche und vielfältige Oster-
feierlichkeiten gestaltet. Überall 
haben unsere Pastorinnen, unsere 
Diakonin und engagierten Ehren-
amtlichen mit viel Einsatz dazu 
beigetragen, dass diese besonderen 
Tage lebendig und gemeinschaftlich 
gefeiert werden konnten.
So wurden die Tischabendmahle in 
Holzhausen und Neersen liebevoll 
vorbereitet und die Tische reichlich 
gedeckt. In Neersen unterstützte 
der Lokalausschuss und organisierte 
am Karfreitag einen Kreuzweg. Die-
ser regte zum Nachdenken an, bot 
aber auch Zeit für Gespräche. Von 
der Windmühle aus ging es in die-
sem Jahr mit drei Kindern, einem 
Pony, 18 Erwachsenen und einem 
Kreuz über Eichenborn zur Paulus-

kirche. An sechs Stationen auf un-
serem Weg sangen wir jeweils eine 
Strophe des Liedes „Kreuz auf Jesu 
Schulter“, beteten einen Bußpsalm 
und zündeten eine Kerze an. Die 
Kinder versuchten dabei sehr an-
dächtig, die Kerzen vor dem Wind 
und dem Erlöschen zu schützen.
An der Kirche fand schließlich der 
Abschluss statt: Das Kreuz wurde 
an eine dicke Eiche gebunden, und 
wir beteten gemeinsam das „Vater-
unser“. Im Gemeindehaus bestand 
anschließend noch die Möglichkeit, 
sich bei einer Tasse Tee aufzuwär-
men.
Am Ostersonntag begann der Mor-
gen bereits um 6:00 Uhr mit der 
Osternacht. Die ersten Helferinnen 
und Helfer trafen schon kurz nach 
5:00 Uhr ein, um Kaffee zu kochen 
und letzte Vorbereitungen in der 
Kirche zu treffen. Die Freude war 
groß, als sich die Kirche kurz vor 
Beginn immer mehr füllte. In die 
dunkle Kirche zog mit der Osterker-
ze langsam das Licht ein, während 
zugleich der Sonnenaufgang durch 
die Buntglasfenster an der Ostseite 
sichtbar wurde.
Im Anschluss konnten wir im Ge-
meindehaus an einem liebevoll ge-
deckten Tisch Platz nehmen und ein 
köstliches Osterfrühstück genießen. 
Besonders schön war, dass der Tisch 

bis auf den letzten Platz gefüllt war 
und sich so viele Gelegenheiten er-
gaben, mit ganz unterschiedlichen 
Menschen ins Gespräch zu kommen.
Gleiches gelang auch – wie bereits 
in den vergangenen Jahren – am Os-
termontag, als Menschen beim Os-
terbrunch in der St.-Johannes-Kir-
che zusammenkamen, der reichlich 
und liebevoll vom Gemeindebeirat 
vorbereitet wurde.
Ein herzlicher Dank gilt allen Helfe-
rinnen und Helfern in der gesamten 
Gemeinde, die mit ihrem Engage-
ment die Osterfeiern möglich ge-
macht haben.

Christine Scheer & Carolin Emme

Ostern im Zeichen des Ehrenamtes

Newsletter des Kirchenkreises

Es ist viel los im Kirchenkreis Hameln-
Pyrmont. Einen kleinen Einblick gibt der 
neue Newsletter des Kirchenkreises. 
Sie können sich dafür ab sofort auf der 
Startseite der Kirchenkreis Homepage 
anmelden: 

www.kirche-hameln-pyrmont.de

Hier könnte Ihre 

Anzeige stehen!

Der Gemeindebrief der Ev.-luth. 
Kirchengemeinde Bad Pyrmont  
erscheint mit 4 Ausgaben pro  
Jahr in einer Auflage von 5.900  
Exemplaren. Mit Ihrer Anzeige  
helfen Sie der Kirchengemeinde,  
den Gemeindebrief zu finanzieren.

Sprechen Sie uns an!
Gemeindebüro 
Schulstr. 33, 31812 Bad Pyrmont 
Telefon 05281 3719 
E-Mail: KG.BadPyrmont@evlka.de
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Kommt! Bringt eure Last! – Eindrücke vom  
Weltgebetstag in unserer Gemeinde
Die Gottesdienste zum Weltgebets-
tag 2026 in unserer Gemeinde stan-
den unter dem Leitwort „Kommt! 
Bringt eure Last!“ und waren ge-
prägt von einer starken weltweiten 
Verbundenheit im Gebet. In ökume-
nischer Gemeinschaft wurden am 6. 
März in der katholischen Kirche St. 
Georg in Bad Pyrmont gefeiert und 
in der Pauluskirche in Neersen, wo 
ebenfalls der Kinderweltgebetstag 
gefeiert wurde. 

Inhaltlich rückten die von Frauen aus 
Nigeria vorbereiteten Liturgien das 
Leben, die Herausforderungen und 
die Stärke nigerianischer Frauen in 
den Mittelpunkt. Ihre Geschichten 

und Perspektiven mach-
ten deutlich, wie wich-
tig Solidarität, Glaube 
und Hoffnung in einem 
von Vielfalt und Gegen-
sätzen geprägten Land 
sind. Die Gottesdienste 
luden dazu ein, über 
den eigenen Horizont 
hinauszublicken und ge-
meinsam für Frieden, 
Gerechtigkeit und eine
bessere Zukunft zu beten.

Im Anschluss hatten die Vorberei-
tungsteams Essen mit landestypi-
schen Gerichten aus Nigeria vor-
bereitet und alle Teilnehmenden 

Gelegenheit zum Austausch. 
Allen Mitwirkenden ein herzliches 
Dankeschön!

Carolin Emme 

Geschmückter Altarraum in Neersen für eine prägende  
Reise nach Nigeria.

Das ökumenische Team in der St. Georg Kirche.

Eine spannende 
Reise nach Ni-
geria erlebten 
18 Kinder beim 
Kinderweltge-
betstag an der 
Pauluskirche in 
Neersen.

�����������
����������������������
��
������������

UNSERE STATIONÄREN FACHABTEILUNGEN
• Allgemein-, Gefäß-, Viszeral- und Endokrine Chirurgie
• Anästhesiologie, Intensiv- und Notfallmedizin, Schmerztherapie
• Orthopädie, Wirbelsäulenchirurgie, Unfall- und Handchirurgie
• Innere Medizin, Kardiologie und Gastroenterologie
• Neurochirurgie
• Neurologie
• Geriatrie
• Radiologischer Dienstleister (MVZ)
• Urologie (Belegabteilung)

UNSERE AMBULANTEN ARZTPRAXEN
• Allgemeinmedizin (Emmerthal)  T (05155) 281 288 0
• Neurochirurgie (Maulbeerallee)  T (05281) 99 - 15 70
• Allgemeinchirurgie (Maulbeerallee) T (05281) 99 - 26 77
• Orthopädie (Maulbeerallee)  T (05281) 99 - 10 70
• Neurologie (Maulbeerallee)  T (05281) 99 - 26 76
• Radiologie (Maulbeerallee)  T (05281) 99 - 21 00

�����������
������������������������

�����������

AGAPLESION EV. BATHILDISKRANKENHAUS gemeinnützige GmbH
Maulbeerallee 4, 31812 Bad Pyrmont, T (05281) 99 - 0
info.bkp@agaplesion.de, www.bathildis.de

Rufen Sie 
uns gerne an 
T (05281) 

99 - 0
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Individuelle Beratung in schweren Stunden
Jens Röhricht · Rathausstr. 42 · 31812 Bad Pyrmont 

Telefon 05281 5575 (24 Std.) 
www.hausderbestattung-roehricht.de

Zahnarztpraxis Wilms
heißt Sie willkommen!
Nichts ist schöner, als
ein gesundes Lächeln.

Für unsere Patienten streben wir eine qualitativ
hochwertige Zahnheilkunde sowie prothetische
Versorgung an. Unser Praxispersonal ist durch
stetige Fort- und Weiterbildung geschult und mit
dem neuen zahnmedizinischen Entwicklungen 

vertraut.
Wir pflegen ein gutes und vertrauensvolles Ver-
hältnis zu unseren Patienten und orientieren uns
an den jeweilsfür Sie individuell angepassten

Therapiemöglichkeiten.

Altenaustraße 5
31812 Bad Pyrmont
Telefon 05281-160311
www.zahnarztpraxis-wilms.de
info@zahnarztpraxis-wilms.de

Zahnarztpraxis Wilms 
heißt Sie willkommen!
Nichts ist schöner, als 
ein gesundes Lächeln.

Altenaustraße 5, 31812 Bad Pyrmont, Tel. 05281 160311
www.zahnarztpraxis-wilms.de/info@zahnarztpraxis-wilms.de

Jubelkonfirmation 2026
Am Palmsonntag haben wir in der Christuskirche unsere dies-
jährige Jubelkonfirmation gefeiert. Der feierliche Einzug al-
ler Jubelkonfirmandinnen und Jubelkonfirmanden, die musi-
kalische Gestaltung durch unsere Kantorei, die gemeinsame 
Feier des Abendmahls und die persönliche Segnung machten 
diesen Gottesdienst zu einem ganz besonderen Moment. 
Dass daraus ein rundum gelungener Festtag wurde, verdan-
ken wir zum einen unserer Männerkochgruppe, die sich in 
diesem Jahr mit einem hervorragenden Dreigangmenü selbst 
übertroffen hat. Zum anderen trugen das fröhliche Engage-
ment unserer jugendlichen Teamer beim Sektempfang und 
beim Servieren sowie der verlässliche Einsatz unserer Küster 
zu vielen zufriedenen Gesichtern und einer warmen, fest-
lichen Atmosphäre bei.
Schon jetzt bitten wir für die Jubelkonfirmation 2027: Damit 
wir möglichst viele Menschen erreichen und einladen kön-
nen, geben Sie uns bitte Ihnen bekannte aktuelle Adressen 
weiter. Folgende Jahrgänge sind eingeladen:

•	1977 – Goldene Konfirmation
•	1967 – Diamantene Konfirmation
•	1962 – Eiserne Konfirmation
•	1957 – Gnadenkonfirmation
•	1952 – Kronjuwelenkonfirmation
•	1947 – Eichenkonfirmation

Pastorin Eike Fröhlich
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 Gottesdienste Gottesdienste

Juni Pauluskirche 
Neersen

St. Johannes 
Holzhausen

Christuskirche 
Bad Pyrmont

St. Petri 
Oesdorf

Kapelle zum Guten 
Hirten, Hagen 

Sonntag 
07.06.2026

17:00 Uhr
Gottesdienst
Lektor Zöllner
Musik: Cirkel

10:30 Uhr 
Gottesdienst 
Lektor Zöllner
Musik: Brödling

9:00 Uhr
Gottesdienst
Lektor Zöllner
Musik: Brödling

Sonntag 
14.06.2026

10:30 Uhr
Gottesdienst  
zur Begrüßung 
der neuen  
Konfirmanden
Pn. Weidner
Musik: Popkantor 
Knichala

Der Sommer bringt eine beson-
dere Magie mit sich. Eine warme 
Brise streicht über die Felder und 
trägt den Duft blühender Blumen 
und frisch gemähten Grases durch 
die Luft. Vögel singen in den Bäu-
men, das Sonnenlicht tanzt auf 
den Blättern – die Natur zeigt sich 
in ihrer ganzen Pracht. Es ist die 
ideale Zeit, draußen zu sein und die 
Schönheit der Schöpfung bewusst 
zu genießen.
Auch in diesem Jahr lädt unsere 
Sommerkirche+ dazu ein. So nen-
nen wir die Gottesdienste, die unter 
freiem Himmel stattfinden und uns 
an besondere Orte in unserem schö-
nen Talkessel führen. Die Sommer-
kirche beginnt am 21. Juni und 
endet am 9. August. Wie schon in 
den vergangenen Jahren reicht der 
Zeitraum über die Sommerferien 
hinaus – daher der Name Sommer-
kirche+.

Die Gottesdienste finden sowohl an 
bewährten als auch an neuen Orten 
statt. Neu hinzu kommen in diesem 
Jahr die Zehntscheune in Kleinen-
berg und der Seniorenwohnpark 
Friedensthal.
Wandernd wird der Gottesdienst 
am 26. Juli gefeiert. Um 10:30 Uhr 
geht es wieder los: mit dem Kreuz 
im Rucksack, der Gitarre auf dem 
Rücken und allen Menschen, die 
Lust haben, dabei zu sein, insge-
samt 3,5 km von der Friedrichsquel-
le über den Pyrmonter Blick bis zur 
Johanneskirche.
Wer nicht gut zu Fuß ist, kann gerne 
zu Beginn an der Friedrichsquelle 
dabei sein und später wieder zum 
Abschluss in Holzhausen dazukom-
men. Bitte rechnen Sie in diesem 
Fall mit einer Wartezeit. Der wan-
dernde Trupp wird gegen 12:30 Uhr 
in Holzhausen ankommen, wo dann 
schon Wurst und Grillkäse von un-

serer Männerkochgruppe zubereitet 
werden.
Für all die anderen Gottesdiens-
te kümmert sich unser Küsterteam 
um die Bestuhlung vor Ort. Für den 
Familiengottesdienst zur Tauferin-
nerung am 2. August dürfen gerne 
Picknickdecken mitgebracht und 
rund um die Friedrichsquelle ausge-
breitet werden. Alle Kinder, die im 
Jahr 2022 getauft wurden, erhalten 
hierzu eine persönliche Einladung.
Die Termine der Sommerkirche 
entnehmen Sie bitte der Gottes-
dienstübersicht in der Mitte dieser 
Ausgabe.
Sollten Sie keine Mitfahrgelegen-
heit zu den Gottesdiensten haben, 
melden Sie sich gerne im Gemein-
debüro oder bei den Mitgliedern des 
Kirchenvorstands. Die Abfahrten er-
folgen jeweils an den Kirchtürmen.

Carolin Emme
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Zu jedem Gottesdienst bieten wir einen Fahrservice von den anderen 
Kirchtürmen an. Bei Bedarf bitten wir um Anmeldung im Gemeindebüro.
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 Gottesdienste Gottesdienste
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August    Pauluskirche 
Neersen

St. Johannes 
Holzhausen

Christuskirche 
Bad Pyrmont

St. Petri 
Oesdorf

Kapelle zum Guten 
Hirten, Hagen 

Donnerstag  
13.08.2026 
Reminiszere

8:15 Uhr  
Gottesdienst  
zum Schuljahres-
beginn
Pn. Weidner
Musik: v. d. Heide, 
Gitarre

8:15 Uhr  
Ökumenischer 
Gottesdienst  
zum Schuljahres-
beginn in  
St. Georg.
P. Stefan Schiller

Freitag 
14.08.2026

18:00 Uhr  
Gottesdienst  
zur Einschulung
Pn. Weidner
Musik: v. d. Heide, 
Gitarre

18:00 Uhr  
Gottesdienst  
zur Einschulung
Pn. Fröhlich
Musik: Rauterberg, 
Gitarre

16:30 Uhr  
Gottesdienst  
zur Einschulung
Pn. Weidner
Musik: v. d. Heide, 
Gitarre

Samstag
15.08.2026

9:00 Uhr  
Gottesdienst  
zur Einschulung
Pn. Fröhlich
Musik: Cirkel

Sonntag
16.08.2026

10:30 Uhr
Gottesdienst
Pn. Fröhlich
Musik: Brödling

Sonntag
23.08.2026
Lätare

17:00 Uhr 
Gottesdienst
Diakonin Nehfs
Pn. Weidner 
Musik: Brödling

10:30 Uhr 
Gottesdienst
Pn. Weidner
Musik:Brödling

Sonntag 
30.08.2026

10:30 Uhr  
Gottesdienst
Pn. Fröhlich
Musik: Brödling

10:30 Uhr
Gottesdienst 
mit dem Musical 
Mose 
Pn. Weidner
Musik: v. d. Heide 
und der Musical-
chor

9:00 Uhr
Gottesdienst
Pn. Fröhlich
Musik: Brödling

Zu jedem Gottesdienst bieten wir einen Fahrservice von den anderen Kirchtürmen 
an. Bei Bedarf bitten wir um Anmeldung im Gemeindebüro.
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 Gottesdienste Gottesdienste in unseren  
Senioreneinrichtungen Juni–August 2026

Juni
17.06.	 10:00 Uhr	 St. Laurentius
03.06.	 10:30 Uhr	 Haus am Moorteich
03.06.	 9:30 Uhr	 Haus Hubertus
17.06.	 9:30 Uhr	 Dana Seniorenresidenz
17.06.	 10:30 Uhr	 Bethanien
25.06.	 9:30 Uhr	 Park Residenz

Juli
01.07.	 10:00 Uhr	 St. Laurentius
01.07.	 10:30 Uhr	 Haus am Moorteich
01.07.	 9:30 Uhr	 Haus Hubertus
15.07.	 9:30 Uhr	 Dana Seniorenresidenz
15.07.	 10:30 Uhr	 Bethanien
23.07.	 9:30 Uhr	 Park Residenz

August
19.08.	 10:00 Uhr	 St. Laurentius
05.08.	 10:30 Uhr	 Haus am Moorteich
05.08.	 9:30 Uhr	 Haus Hubertus
19.08.	 9:30 Uhr	 Dana Seniorenresidenz
19.08.	 10:30 Uhr	 Bethanien
27.08.	 9:30 Uhr	 Park Residenz

TREFFPUNKT
Archiv: www.treffpunkt-magazin.de

Das Magazin für Bad Pyrmont,  
Lügde und Schieder-Schwalenberg

KOSTENLOS an über 500 Verteilstellen! 
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Am 21. Juni 2026 steht die nächste Oratorienaufführung der Kantorei Bad Pyrmont an

„Christi Auferstehung“ – Aufführung von  
Sigismund Ritter von Neukomm
Musikalische Wiederentdeckung und Wiederbelebung eines großem Oratoriums

Wer war Sigismund Ritter 
von Neukomm? 
Selbst bekennende Musikfreun-
de klassischer Musik dürften den 
Namen dieses Komponisten wahr-
scheinlich noch nie gehört haben. 
Zu seinen Lebzeiten (1778 bis 1858) 
war Sigismund Neukomm durchaus 
in ganz Europa bekannt und war 
mit über 1200 Werken ein äußerst 
produktiver Komponist in allen 
Gattungen der Musik. Er war be-
freundet mit einigen der führenden 
Komponisten der Zeit: Joseph und 
Michael Haydn, Ignaz Moscheles 
oder Frederic Chopin.  Geboren in 
Salzburg erhielt Neukomm bei Mi-
chael Haydn Unterricht, der ihn zu 
weiteren Studien zu seinem Bruder 
Joseph nach Wien schickte. Dort er-
lebte Neukomm die Entstehung von 
Haydns Oratorien „Die Schöpfung“ 

und „Die Jahreszeiten“. Joseph 
Haydn schätze Neukomm wie einen 
Sohn, vertraute ihm musikalische 
Aufgaben wie die Umarbeitung sei-
nes älteren Oratoriums „Il ritorna-
to di Tobia“ oder das Erstellen von 
Klavierauszügen an. Diese persönli-
che und musikalische Verwurzelung 
Neukomms in der Tonsprache der 
Klassik mag erklären, dass er le-
benslang diesem Stil treu blieb. 
Nach dem Unterricht bei Joseph 

Haydn wurde Neukomm Kapell-
meister in St. Petersburg, Hauspia-
nist beim französischen Diplomaten 
Talleyrand, Kapellmeister in Rio de 
Janeiro bei Johann von Portugal, 
unternahm nach 1821 Konzertrei-
sen als Organist durch Europa und 
lebte bis zu seinem Lebensende 
ständig zwischen England und Paris 
vagierend.

Neukomm hinterließ auch mehre-
re Oratorien. Oratorien sind Werke 
für Gesangssolisten, Chor und Or-
chester, die einen geistlichen Ge-
genstand haben. Die Kantorei Bad 
Pyrmont bereitet seit Januar das 
Oratorium „Christi Auferstehung“ 
vor, das wahrscheinlich 1828 ent-
stand. Dieses Oratorium erzählt in 
Klopstocks Dichtung die Osterge-
schichte in verständlichen Worten 
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In der St. Johannes-Kirche am Sonntag, 30. August 2026, um 10:30 Uhr

Einladung zu dem neuen Musical Highlight  
„Mose, gerettet und befreit“
Seit Jakob mit seiner Familie we-
gen einer großen Hungersnot nach 
Ägypten auswanderte, waren etwa 
400 Jahre vergangen. Jacobs Sohn 
Joseph war damals die rechte Hand 
des Pharao und hielt seine Hand 
über die Familie. 

Im Laufe der Zeit änderte sich das 
radikal. Die Israeliten vermehrten 
sich und wurden dem Pharao ein 
Dorn im Auge. Er machte sie zu sei-
nen Sklaven und sie waren seiner 
Willkür ausgesetzt.

Durch Gottes Fügung wuchs Mose, 
ein Israelit, im Haus des Pharao 
auf und genoss dort Erziehung und 
Bildung. Aber er vergaß seine Her-
kunft nicht. Als ein Soldat des Pha-
raos einen Sklaven seines Volkes 
bedrohte, schlug er ihn nieder. Um 
seine Haut zu retten, floh er in die 
Wüste. Dort begegnete er an einem 
brennenden Dornbusch Gott und so 
begann seine Geschichte: 
Gott hatte ihn auserwählt, das Volk 
Israel aus der Gefangenschaft der 

Sklaverei aus Ägypten herauszufüh-
ren. Mose sträubte sich: „Ich kann 
das nicht, ich kann nicht gut reden 
und vor einer großen Menge stot-
tere ich“, waren seine Argumente. 
„Frag einen anderen!“
Gott machte ihm Mut: „Ich will kei-
nen anderen, ich steh dir bei, ich 
helfe dir! Du kannst das! Nimm dei-
nen Bruder Aaron mit zum Pharao, 
der kann Menschen überzeugen. Ihr 
schafft das gemeinsam!“
Wir wissen, dass es nicht so einfach 
war, den Pharao davon zu über-
zeugen, das Volk ziehen zu lassen. 
Erst als Gott Plagen über das Land 
schickte, war der Pharao bereit, die 
Menschen ziehen zu lassen, änderte 
aber schnell wieder seine Meinung. 
So ging es hin und her, bis dem Pha-
rao eine schlimme Plage traf: Alle 
ägyptischen erstgeborenen Söhne 
starben über Nacht, auch sein Sohn. 
Der Pharao erkannte die Macht des 
Gottes der Israeliten und ließ sie 
endlich ziehen. 
Schwerpunkt des Musicals sind die 
Klagen des Volkes, von Gott in der 

Sklaverei vergessen worden zu sein 
und der Glaube von Moses Schwes-
ter Miriam, dass doch noch alles gut 
wird und Gott helfen kann, sowie 
Moses Ängste, der großen Aufgabe, 
vor die Gott ihn stellte, nicht ge-
wachsen zu sein. 
Aus Angst erwächst Mut, aus Glaube 
erwächst Kraft! Gott ist an unserer 
Seite!

Der Musicalchor freut sich über 
viele ZuhörerInnen dieses ergrei-
fenden Musicals.

Hannelore v. d. Heide

Vielleicht hast du Lust, 
bei uns mitzumachen, 
Du singst gerne und hast Spaß  
am darstellenden Spiel?  
Dann komm vorbei zu einer 
Schnupperstunde, donnerstags  
von 16:30  bis 17:15 Uhr. 

Dort triffst du Jugendliche  
zwischen 10 und 18 Jahren.    

nach. Es enthält einige große Chö-
re, die die Kantorei Bad Pyrmont 
mit großer Begeisterung singt. Aber 
auch die erzählenden Rezitative und 
Arien sind von Abwechslungsreich-
tum und angenehmer Länge geprägt. 
Insgesamt wird in der Komposition 
Neukomms Talent für dramatische 
Gestaltungen deutlich, das auch 
heute noch verständlich ist. 

Die Aufführung diese hörenswerten, 
aber völlig in Vergessenheit gerate-
nen Werkes findet am 21. Juni 2026 
um 18 Uhr in der Christuskirche 
statt. Es singen die Solisten Chris-
tina Hilbers (Sopran), Johann Pen-
ner (Tenor) und Andreas Elias Post 
(Bass). Es spielt das üppig besetzte 

Orchester „La réjouissance“ und die 
Kantorei Bad Pyrmont übernimmt 
den Chorpart. Die Leitung hat Kan-
tor Dirk Brödling. 

Für dieses Werk hat Bad Pyrmont 
ein Alleinstellungsmerkmal, denn 
es ist weltweit nur in Bad Pyrmont 
zu erleben und erstmals – seit den 
Aufführungen im 19. Jh. – wieder zu 
hören. Dies liegt daran, dass es kei-
ne käuflich erwerbliche Partitur des 
Oratoriums gibt. Folglich wurde es 
bisher auch niemals aufgenommen. 
Dank Dr. Weidner verfügen wir über 
eine Partitur des Werkes, die aus 
dem gedruckten (historischen) und 
handschriftlichen Quellenmaterial 
erstellt wurde. 

Für dieses einmalige Erlebnis lohnt 
es sich, sich eine Karte bei der 
Bad Pyrmont Touristik und online 
unter www.badpyrmont.de zu be-
sorgen. zu besorgen. Auch Mitglie-
der der Kantorei werden beim Kar-
tenerwerb gerne behilflich sein. Die 
Karten kosten im Vorverkauf 25,00 
Euro (ermäßigt 20,00 Euro), an der 
Abendkasse 30,00 Euro (ermäßigt 
25,00 Euro). 

Dirk Brödling

Tickets unter 
badpyrmont.de
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„Power of Tears“ –  
Gospelgottesdienst in 
der Passionszeit
Passt die als fröhlich geltende Gos-
pelmusik in die Passionszeit, in der 
Christen an das Leiden Jesu den-
ken? Der Gospelgottesdienst zum 
Abschluss des 5. Gospelprojekts 
der Kirchengemeinde hat versucht, 
diese Verbindung herzustellen und 
das scheint gelungen: Über hundert 
Besucherinnen und Besucher waren 
berührt von den Liedern und Texten 
zum Thema „Power of Tears – die 
Kraft der Tränen“. In dem Gospel-
klassiker „Through it all“ ging es 
um einen Menschen, der „Tears and 
Sorrows“, also Tränen und Sorgen 
kennengelernt hat und bekennt, 
dass er durch alles, was er erlebt 
hat, Schönes wie Schweres, erfah-
ren hat, welche Kraft Gottes Wort 
hat und dass es sich lohnt, auf Gott 
zu vertrauen. Und dass auch Jesus 
selbst geweint hat, war Inhalt der 
Predigt.
Nun steht auch schon der Termin für 
das nächste Gospelprojekt fest: Am 

Sonntag, 13. September 2026 um 
17:00 Uhr soll wieder ein Gospel-
gottesdienst in der Johanneskirche 
gefeiert werden. Wer ihn mitge-
stalten möchte, ist herzlich zu den 
Proben in den beiden Wochen da-
vor eingeladen – am 2. September 

(19:30 Uhr), 4. September (18:00 
Uhr), 8. September (19:30 h) und 
am 11. September (18:00 Uhr) sind 
alle Interessierten zum Mitsingen 
eingeladen (mit oder ohne Noten-
kenntnisse, mit oder ohne Chorer-
fahrung).� Wolfgang Richter

Orgelcafés
In der Christuskirche wird die beliebte Reihe der 
Orgelcafés wieder fortgesetzt. Im Sommer findet 
das erste Orgelcafé am Sonntag, dem 26. Juli um 
15:00 Uhr statt.  Das zweite Orgelcafé beginnt am 
Sonntag, dem 30. August um 15:00 Uhr. Nach einem 
ersten Orgelvortrag von Kantor Dirk Brödling gibt es 
Gelegenheit, sich an einem kleinen Kuchenbuffet zu 

bedienen. Danach folgt ein weiterer Orgelvortrag. 
Ein musikalischer Schwerpunkt wird auf Musik der 
Bach-Schule liegen, ein anderer auf der mondän-
unterhaltsamen Orgelmusik, z.B. von Louis James 
Alfred Lefebure-Wély. Der Eintritt zu diesen Veran-
staltungen beträgt 10,00 Euro, ermäßigt 7,00 Euro, 
Kaffee und Kuchen eingeschlossen.
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Winter 2024/25 I Kirchenmusik 33

Werben auch Sie Sie im Gemeindebrief mit Ihrer Anzeige
Der Gemeindebrief der Ev.-luth. Kirchengemeinde Bad Pyrmont 

erscheint mit 4 Ausgaben pro Jahr in einer Auflage von 6.800 Exemplaren. 
Mit Ihrer Anzeige helfen Sie uns, unseren Gemeindebrief zu finanzieren. Wir informieren über unsere Gottesdienste und 

Veranstaltungen in den einzelnen Kirchen und Kapellen, über die Gruppen- und Kreise, Senioren- und Jugendarbeit. 

Sprechen Sie uns an! 
Kontakt: Pastorin Ira Weidner Ev.-luth. Kirchengemeinde Bad Pyrmont, Gemeindebüro, Schulstr. 33, 31812 Bad Pyrmont

Telefon 05281/3719 / E-Mail: gemeindebrief@kirche-pyrmont.de 

Hier könnte 
Ihre Anzeige stehen!

Hier könnte 

Ihre Anzeige 
stehen!

Hausgeräte-Kundendienst 
alle Fabrikate 

Elektro-Installationen 

Fernseh, Video-, Rundfunk-, 
Satelliten- und Kabelanlagen 

Alt- und Neubau, Gewerbe Telefone und Telefonanlagen 

Fachgeschäft: Lugde, Am Markt 4 • www.pytron.de 
Tel. 05281 /98180 • Fax05281 /78216 

.Q 
Blumen-N olte 
Friedhofsgärtnerei 
Dauergrabpflege In: 
Oesdorf, Thal und Löwensen 
Telefon 05281 /4180 

servlce-'lelehJn asaa ff f777f 
Apatheker Andreas JD�ppka 
Lorttingstrane rs

N\ � 1---------;artzill
Apotheke 
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Lebens Wert 
Ambulante Pflege. Wir kümmern uns! 

.. � Tel. 05281 7942900 
-ll!t. "<;_:. .:� ;, 

www.bethanien-pyrmont.de
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AMBULANTE PFLEGE – Unterstützung 
Zuhause

Wir versorgen pflegebedürftige Menschen in 
ihrer eigenen Wohnung. Durch unser Ange-
bot entlasten wir die Angehörigen.

AGAPLESION DIAKONIE SOZIALSTATION
BAD PYRMONT 
Lortzingstraße 22 A, 31812 Bad Pyrmont
T (05281) 96 08 64

BETREUTES WOHNEN – Mehr  
Lebensqualität im Alter

Seniorengerechte, barrierfreie Wohnungen

AGAPLESION ADAM-WOLFF-HAUS 
Lortzingstraße 22 A, 31812 Bad Pyrmont
T (05281) 96 08 64

AGAPLESION HAUS FRIEDENSTHAL
Im Friedensthal 46, 31812 Bad Pyrmont
T (05281) 98 96 91

VOLLSTATIONÄRE PFLEGE – Liebevoll 
und gut umsorgt
Unsere Einrichtung mit 125 Pflegeplätzen 
zeichnet sich durch eine behagliche Wohnat-
mosphäre, hohen Komfort und professionelle 
Pflege aus.

AGAPLESION HAUS BETHANIEN
Robert-Koch-Straße 11, 31812 Bad Pyrmont
T (05281) 93 28 100

Während diese Ausgabe des Ge-
meindebriefes in den letzten Zügen 
der Entstehung liegt, ist eine Grup-
pe von Menschen – teils aus unserer 
Gemeinde, teils aus der Gemeinde 
Stuhr – auf dem spanischen Jakobs-
weg (Camino Francés) unterwegs. 
In elf Tagen werden 212 Kilometer 
und 3.200 Höhenmeter, verteilt 
auf zwei Gebirgszüge, bewältigt.

Wer sehen und hören möchte, was 
die Gruppe in diesem Jahr auf ihrer 
Tour erlebt und entdeckt hat, ist 
herzlich eingeladen zu folgender 
Veranstaltung:

Fotos und Erzählungen vom  
Jakobsweg 2026 am  
24. Juni 2026, 18:00 Uhr  
Gemeindehaus Holzhausen.

Pastorin Eike Fröhlich

Pilgern auf dem Jakobsweg
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Für einen gelun-
genen Abschluss 
sorgte die  
„Singfonie“.

Markt der Möglichkeiten  
rund um die Pauluskirche  
lockte viele Besucher.

Dank an Kirchenvorsteherin 

Christine Scheer, die gemeinsam 

mit einem engagierten Team das 

Festwochenende auf die Beine 

gestellt hat.

…mit der Verabschiedung unseres langjährigen Mitarbeiters und Küsters Wolfgang Warnecke.

Festgottesdienst am Sonntag in der Pauluskirche…

Reges Treiben am Samstagabend.

Auftakt bildete das Mitsing-Konzert mit Popkan-
tor Marco Knichala.

Rückblick 490 Jahre Pauluskirche in Neersen

Stimmungsvolles Open-Air-Konzert der Band 

Cherry Village.

…und Alt gab es 
ein abwechslungs-
reiches Angebot.

Für Jung…
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Der Bibliolog geht  
über Grenzen!

Handarbeitsgruppe „Die 
Wollmäuse“ stellt sich vor

Am 6. Juni 2026 verlassen wir mit unserem regelmä-
ßigen Bibliolog-Nachmittag die Stadtgrenzen von Bad 
Pyrmont. Wir sind eingeladen von der reformierten 
Kirchengemeinde Elbrinxen/Falkenhagen, die diese 
kreative und lebendige Form der Bibelauslegung ken-
nenlernen möchte.
Bei hoffentlich frühsommerlichem Sonnenschein kön-
nen wir die historischen Räume und die wunderbare 
Umgebung des Klosters Falkenhagen nutzen. Das wird 
ein besonderer Abschluss unserer Bibliolog-Reihe vor 
der Sommerpause. Sie sind herzlich eingeladen zu 
einem Ausflug in den lippischen Südosten.
Zeit: 6. Juni, 14:00 bis 17:00 Uhr. Ort: Gemeindehaus 
der reformierten Gemeinde in Falkenhagen (direkt 
neben der Klosterkirche)
Anmeldung bis zum 04.06.2026  
bei Barbara Petersen  
(Religionspädagogin  
und Mitglied im  
Netzwerk Bibliolog)  
Telefon:  
05281 9899374, 
E-Mail:  
mail@barbarapetersen.de

Seit einigen Wochen trifft sich im Gemeindehaus der 
St.-Johannes-Kirche eine neue, kreative Runde: 
die Handarbeitsgruppe „Die Wollmäuse“. In gemüt-
licher Atmosphäre kommen hier Menschen zusam-
men, die Freude am Stricken, Häkeln, Nähen und 
Basteln haben. Die Gruppe trifft sich alle 14 Tage 
mittwochs von 15:00 bis etwa 17:00 Uhr im Gemein-
dehaus in der Schulstraße 33 in Bad Pyrmont. Jede 
und jeder bringt eigene Projekte mit – und neben-
bei wird sich rege ausgetauscht: über neue Ideen, 
hilfreiche Tipps und bewährte Techniken. Auch das 
persönliche Gespräch kommt dabei natürlich nicht 
zu kurz.
Ob Anfänger oder erfahrene Handarbeitsprofis – bei 
den „Wollmäusen“ ist jede und jeder herzlich will-
kommen. Die Gruppe lebt von der Vielfalt der Teil-
nehmenden und freut sich über neue Gesichter, 
die Lust haben, gemeinsam kreativ zu sein.
Bei Fragen oder Interesse stehen folgende  
Ansprechpartnerinnen  
gerne zur Verfügung:
Claudia Plazinski,  
WhatsApp:  
01575 29 30 253
E-Mail: plazinski@gmx.de
Maria Lange,  
WhatsApp:  
01525 61 51 200

Gemeindefahrt zur Heideblüte
Am Samstag, den 29. August 2026, 
starten wir um 8:00 Uhr mit dem 
Bus nach Hermannsburg.
In der St.-Peter-und-Paul-Kirche 
werden wir eine Andacht feiern und 
Interessantes über die Geschichte 
und Besonderheiten der Kirche er-
fahren.
Anschließend fahren wir zum Mis-
selhorner Hof, wo uns ein leckeres 
Mittagessen erwartet.
Um 13:00 Uhr beginnt die Kutsch-
fahrt durch die in voller Blüte ste-
hende Heide. Zwei Stunden lang 
genießen wir die wunderschöne 
Landschaft – und mit etwas Glück 
können wir sogar einen Schäfer bei 
der Arbeit beobachten.
Danach geht es zurück zur St.-Pe-
ter-und-Paul-Kirche, wo wir uns auf 
dem Gemeindefest bei Kaffee und 
Kuchen stärken können.

Mit hoffentlich vielen unvergess-
lichen Eindrücken treten wir an-
schließend die Heimreise an.
Die Kosten von 60 € beinhalten Bus-
fahrt, Mittagessen und Kutschfahrt.
Aus organisatorischen Gründen er-
folgt die Abfahrt für alle Teilneh-
menden an der Kirche in Holzhau-
sen, Schulstraße 33.
Anmeldungen sind ab Mitte Juni 

während der Öffnungszeiten des 
Gemeindebüros in der Schulstraße 
33 (Telefon: 05281 3719) persönlich 
möglich. Eine Platzreservierung ist 
nur durch Vorauszahlung des Kos-
tenbeitrags möglich.
Weitere Informationen sowie eine 
gesonderte Einladung liegen in den 
Kirchen und Gemeindehäusern aus.

Der Gemeindebeirat
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Hausgeräte-Kundendienst 
alle Fabrikate 

Elektro-Installationen 

Fernseh, Video-, Rundfunk-, 
Satelliten- und Kabelanlagen 

Alt- und Neubau, Gewerbe Telefone und Telefonanlagen 

Fachgeschäft: Lugde, Am Markt 4 • www.pytron.de 
Tel. 05281 /98180 • Fax05281 /78216 
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Blumen-N olte 
Friedhofsgärtnerei 
Dauergrabpflege In: 
Oesdorf, Thal und Löwensen 
Telefon 05281 /4180 

servlce-'lelehJn asaa ff f777f 
Apatheker Andreas JD�ppka 
Lorttingstrane rs

N\ � 1---------;artzill
Apotheke 

�j ehra/S 
'-.., 

···"" ntlr Pl"le3e! 

Lebens Wert 
Ambulante Pflege. Wir kümmern uns! 

.. � Tel. 05281 7942900 
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Im Friedensthal 46 • 31812 Bad Pyrmont
T (05281) 914 - 250

info.hbp@agaplesion.de
www.hospiz-bethesda.de 

Malerbetrieb
Reese

Schellenstraße 11a
Tel. 05281 4455 · Fax 05281 606770

Inhaberin Viktoria Reese-Heap

Ihr Mobilitätspartner für Bad Pyrmont u. Umgebung

Hagener Straße 55 · 31812 Bad Pyrmont
Tel. 05281 4395 · info@toyota-begemann.de 
www.toyota-begemann.de

Sommerpilgern
Zu jeder Jahreszeit zeigt sich der 
große Pyrmonter Pilgerpfad von 
einer anderen Seite – und genau 
deshalb ist es so wertvoll, ihn im-
mer wieder neu zu begehen.

Herzlich lade ich zum 
Sommerpilgern am  
11. Juli 2026 ein.

Wir beginnen den Tag um 9:00 Uhr 
mit einer Andacht in der Christuskir-
che (Stadtkirche). Danach machen 
wir uns auf den Weg. Nach gut 16 Ki-
lometern erreichen wir gegen 15:00 
Uhr die Kirche St. Kilian in Lügde, 
wo unser gemeinsamer Pilgertag mit 
einer Abschlussandacht endet.
Von dort gibt es verschiedene  
Möglichkeiten:

•	abholen lassen,
•	mit Bus oder Zug nach  
	 Bad Pyrmont zurückfahren,
•	oder zu Fuß durch die Emmer- 
	 wiesen weitere ca. 4 km  
	 zurückgehen.

Unsere Mittagspause verbringen 
wir an der Hagener Kapelle.
Ich möchte ausdrücklich Mut ma-
chen: Man kann auch nur ein Teil-
stück mitgehen. Das ist überhaupt 
kein Problem.

Eine Anmeldung ist nicht nötig – 
wer da ist, ist da.

Bitte mitbringen:
•	festes Schuhwerk,
•	dem Wetter angepasste  
	 Kleidung,
•	einen Rucksack mit eigener  
	 Tagesverpflegung,
•	ausreichend Wasser.

Aktuelle Hinweise – etwa bei Aus-
fall oder Verlegung – werden über 
unsere App Churchpool bekannt 
gegeben (gerne der Gruppe „Pil-
gern“ beitreten).
Und schon zum Vormerken:  
Herbstpilgern am 17. Oktober.
� Pastorin Eike Fröhlich
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Der neu gestartete Kreativkreis zum 
Planen gemeinsamer Aktionen für 
Erwachsene und Jungsenioren hat 
einen Namen gefunden, der zugleich 
die Zielgruppe beschreibt:

Boomer&Du – damit ist die Genera-
tion der Babyboomer angesprochen, 
also grob die Geburtsjahrgänge 1955 
bis 1969. Das „&Du“ ist uns besonders 
wichtig, denn es öffnet die Tür für 
alle Jüngeren und Junggebliebenen, 
die Lust haben mitzumachen – unab-
hängig vom Geburtsjahr.
Boomer&Du ist ein offener Treff für 
Frauen und Männer, der sich monat-
lich im Gemeindehaus in Holzhausen 
zum Klönen und zum Austausch über 
mögliche Aktionen trifft. Unsere ers-
ten Treffen waren voller Ideen, und 
die ersten Projekte stehen bereits in 
den Startlöchern. Doch das ist erst 
der Anfang – wir freuen uns über jede 
weitere Person, die sich einbringen 
möchte.
Noch einmal ganz deutlich: Boo-
mer&Du ist kein geschlossener Kreis. 
Die Termine sind öffentlich, und wer 
da ist, ist da. Wer nur einmal bei einer 
Aktion mitdenken möchte und danach 
nicht mehr – auch gut. Aus diesem 
Kreis heraus werden Veranstaltungen, 
Ausflüge und Aktionen geplant, zu 
denen dann wiederum offen und über 
Boomer&Du hinaus eingeladen wird. 
Man darf aber auch einfach nur zum 
Klönen kommen. Niemand wird zu ir-
gendetwas verpflichtet.
Vielleicht erkennst du dich in einer 
dieser Aussagen wieder:

•	 Die Kinder sind aus dem Haus – 
	 und jetzt ist wieder Luft und  
	 Lust für Neues.
•	 Gerade im Rentenalter ange- 
	 kommen – und die neue Lebens- 
	 phase möchte gestaltet werden.
•	 Neu in Bad Pyrmont – und offen  
	 für neue Kontakte.
•	 „Ich will doch noch… Ich kann  
	 doch noch… aber alleine nicht.“
Wenn ja, dann gehörst du genau  
zur Zielgruppe von Boomer&Du.

Monatliche Treffen Donnerstags, 
18:00 Uhr Gemeindehaus Holzhausen, 
Schulstraße 33

Nächste Termine:
25. Juni, 26. Juli, 27. August
Und jederzeit kannst du dich in unse-
rer App Churchpool einloggen und der 
Gruppe Boomer&Du beitreten – völlig 
unverbindlich, aber immer gut infor-
miert.

Die ersten Ideen sind in Planung:
1) Die Klönbank in der Wandelhalle: 
Am 19. Juni und 3. Juli jeweils um 
15.30 Uhr sitzt Birgit Schäfer in der 
Wandelhalle auf der Eckbank – neben 
sich den „Petrusschlüssel“ als Erken-
nungszeichen – und lädt zum Klönen 
ein. Bei Lust kann daraus ein Platz-
wechsel ins Café, in die Eisdiele oder 
ein kleiner Stadtbummel entstehen. 
Keine Anmeldung nötig.
2) Abendlicher Spaziergang um den 
Königsberg: Im Juli und August immer 
mittwochs um 19:00 Uhr lädt Pastorin 
Eike Fröhlich zu einem entspannten 

Spaziergang ein. Motto: Bewegen 
und Klönen, Treffpunkt: Parkplatz 
Oesbergstraße, oben am Waldrand, 
beim Denkmal Friedrichs des Großen. 
Der Weg ist ca. 2,5 km lang und dauert 
etwa 45 Minuten. Es gibt keine feste 
Gruppe und keine Anmeldung. Wer da 
ist, ist da. Pastorin Fröhlich ist immer 
vor Ort – außer bei Regen.
Erster Termin: Mittwoch, 1. Juli 
Weitere Termine: 8., 15., 22., 29. 
Juli – 5., 12., 19., 26. August 2026
Absagen bei schlechtem Wetter wer-
den über Churchpool bekannt gege-
ben.
3) Wenn der Wecker nicht mehr klin-
gelt: Am 25. Oktober feiern wir um 
17:00 Uhr in der Petrikirche einen 
etwas anderen Abendgottesdienst zu 
Rente und Ruhestand. Mehr dazu im 
nächsten Gemeindebrief.
4) Auf den Spuren der Hildegard von 
Bingen: Vom 26.–28. April 2027 wird 
eine Fahrt nach Bingen angeboten. 
Weitere Informationen und die Mög-
lichkeit zur Anmeldung folgen im 
nächsten Gemeindebrief. Geplant ist 
eine Fahrt für 12 bis 14 Personen mit 
dem Kirchenbulli und einem PKW.

Pastorin Eike Fröhlich

Neu! Boomer&Du
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10 Jahre Trauer-Café – Hospizverein Bad Pyrmont e.V.

Trauer gehört zum Leben – wie finde ich Wege 
und Orientierung, mit dem Verlust zu leben?
Trauer ist eine natürliche und not-
wendige Reaktion auf einen Ver-
lust. Sie ist keine Krankheit, son-
dern ein Prozess, der hilft, sich 
an ein Leben ohne den geliebten 
Menschen oder das Verlorene an-
zupassen. Jeder Mensch trauert 
anders – es gibt keinen richtigen 
oder falschen Weg.

Der Vortrag möchte Verständnis 
für die unterschiedlichen Gefühle 
in der Trauer schaffen, Orientie-
rung geben und Wege aufzeigen, 
wie man mit dem Verlust leben 
und Unterstützung finden kann.
In der Hospizarbeit ist die Aus-
einandersetzung mit dem Thema 
Trauer ein wesentlicher Bestand-
teil. Im Hospizverein Bad Pyrmont 
e.V. sind im Laufe der Jahre viel-
fältige Angebote entstanden.

Im Jahr 2015 trat eine Ehrenamt-
liche, die gerade eine Ausbildung 
zur Trauerbegleiterin absolvierte, 

mit dem Wunsch an den Vorstand 
heran, ein Trauer-Café zu grün-
den. Nach Gesprächen mit einem 
weiteren ausgebildeten Ehren-
amtlichen nahm die Idee Gestalt 
an. Nach einer Vorbereitungszeit 
wurde das Trauer-Café im August 
2016 ins Leben gerufen – und fin-
det seitdem, wie auch heute, an 
jedem dritten Samstag im Monat 
statt.

Seit 2022 wird das Trauer-Café 
von drei Ehrenamtlichen gelei-
tet. Seit der Pandemie erfolgt 
die Teilnahme mit verbindlicher 
Anmeldung. Die Nachfrage ist un-
gebrochen hoch, und die Ehren-
amtlichen bringen immer wieder 
neue Impulse ein.

Einladung zum Jubiläumsvortrag
Anlässlich des 10-jährigen Jubi-
läums des Trauer-Cafés lädt der 
Hospizverein Bad Pyrmont e.V. 
herzlich ein zu einem öffentli-
chen Vortrag:

„Trauer gehört zum Leben –  
Wie finde ich Wege und  
Orientierung, mit dem Verlust  
zu leben?“ 
6. August 2026, 18:00–19:30 Uhr, 
Lortzingstraße 22, Bad Pyrmont
Referentin:  
Frau Regina Erdelkamp,  
Hannover
Der Vortrag ist kostenfrei.

Frohmann Landtechnik
Hagener Str. 3
31812 Bad Pyrmont
Tel.: 05281/18957

AKTION

UVP: 379 €349 €

Hoch-
druck-
reiniger

RE 110 PLUS

VIELSEITIG. 
ROBUST. 
ƒ

Frohmann Landtechnik
Hagener Str. 3
31812 Bad Pyrmont
Tel.: 05281/18957

AKTION

UVP: 379 €349 €

Hoch-
druck-
reiniger

RE 110 PLUS

VIELSEITIG. 
ROBUST. 
ƒ

Frohmann Landtechnik
Hagener Straße 3

31812 Bad Pyrmont
05281 / 18957

31812 Bad Pyrmont · 05281 18957

www.frohmann-landtechnik.de
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Art store & much more. 
SEHEN · AUSSUCHEN · MITNEHMEN

31812 Bad Pyrmont · Wandelhalle 
0171-2328194 

Geöffnet Do.–So. 10:30–17:00 Uhr
skarabaeus-artstore.de

Winter 2024/25 I Kirchenmusik 33

Werben auch Sie Sie im Gemeindebrief mit Ihrer Anzeige
Der Gemeindebrief der Ev.-luth. Kirchengemeinde Bad Pyrmont 

erscheint mit 4 Ausgaben pro Jahr in einer Auflage von 6.800 Exemplaren. 
Mit Ihrer Anzeige helfen Sie uns, unseren Gemeindebrief zu finanzieren. Wir informieren über unsere Gottesdienste und 

Veranstaltungen in den einzelnen Kirchen und Kapellen, über die Gruppen- und Kreise, Senioren- und Jugendarbeit. 

Sprechen Sie uns an! 
Kontakt: Pastorin Ira Weidner Ev.-luth. Kirchengemeinde Bad Pyrmont, Gemeindebüro, Schulstr. 33, 31812 Bad Pyrmont

Telefon 05281/3719 / E-Mail: gemeindebrief@kirche-pyrmont.de 

Hier könnte 
Ihre Anzeige stehen!

Hier könnte 

Ihre Anzeige 
stehen!

Offene Abende im AGAPLESION Haus Bethesda  
Hospiz in Bad Pyrmont
Wir öffnen unsere Türen und laden 
alle Interessierten herzlich zu un-
seren Offenen Abenden ins Hospiz 
ein.
An diesen Abenden möchten wir 
Ihnen das Hospiz und unsere Arbeit 
näherbringen. Unser Motto lautet: 
„Leben bis zuletzt.“ Sie erhalten 
Einblicke in die Räumlichkeiten und 
in den Alltag im Hospiz. Wie gestal-
tet sich ein Tag bei uns? Wie sieht 
die medizinische und pflegerische 
Versorgung aus? Wie begleiten wir 
unsere Gäste und gehen auf ihre 
persönlichen Wünsche ein?

Auch Themen wie Besuchsmöglich-
keiten, die enge Einbindung von An-
gehörigen sowie weitere unterstüt-
zende Dienste im Hospiz werden 
vorgestellt. Zudem informieren wir 
darüber, welche Voraussetzungen 
für eine Aufnahme gelten und wer 
darüber entscheidet.

Dies sind nur einige der Fragen, die 
an den Offenen Abenden zur Spra-
che kommen können. Bringen Sie 
gerne Ihre eigenen Fragen mit – wir 
nehmen uns Zeit für Gespräche und 

Austausch in angenehmer Atmo-
sphäre.
Termine 2026:
•	 17. Juni 2026
•	 16. September 2026
•	 28. Oktober 2026
Die Offenen Abende beginnen  
jeweils um 18:00 Uhr im Haus  
Bethesda Hospiz, Im Friedensthal 46,

31812 Bad Pyrmont. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen 
und einen offenen Austausch.
Ihr Johann Rumberger-de Buhr, 
Hospizleitung 
Telefon: 05281 914 250 
E-Mail:  
johann.rumberger@agaplesion.de

  Ca fé/Bis t ro „Cl ichy“
DANA Seniorenresidenz Brunnenkolonnaden
und 
Brunnenstraße 15, Bad Pyrmont
Telefon: 05281 – 10177

DANA Seniorenresidenz Wohnen am Schloss
Schlossplatz 2 - 3, Bad Pyrmont
Telefon: 05281 – 968170

                  www.dana-gmbh.de

EExklusives Wohnen
     in bester Lage
 

Dipl.-Ing.      Michael Kuhn

Architekt BDB

05281 2200
05281  2203

email: diplomingenieur@kuhn-architekt.de

31812 Bad Pyrmont   *  Berliner Str. 31
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kuhn-architekt.de

fax:
tel:

Dipl.-Ing.      Michael Kuhn

Architekt BDB

05281 2200
05281  2203

email: diplomingenieur@kuhn-architekt.de

31812 Bad Pyrmont   *  Berliner Str. 31
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R
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H
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T

kuhn-architekt.de

fax:
tel:
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Gerda von der Heide, geb. Hamann (91)

Ilse Steinmeyer, geb. Gude (92)

Wolfgang Redeker (63)

Helga Blümel, geb. Begemann (92)

Wilhelm Laux (91)

Irmgard Schmalisch, geb. Gräbel (90)

Renate Pfennig, geb. Wieneke (86)

Ottilie Scholz, geb. Habenicht (89)

Ulrike Vespermann (59)

Gisela Kuhn, geb. van Heteren-Freese (86)

Marlies Hundertmark-Rogasch, geb. Figge (82)

Sabine Thielecke, geb. Eggers (62)

Waltraud Struck, geb. Pfennig (83)

Heinz Papenfuß (100)

Edith Heutger, geb. Diestelhorst (90)

Vera Pekrul, geb. Deppe (63)

Hildegard Wegner, geb Marcks (88)

Erika Kreutzmann, geb. Schaper (72)

Ingrid Suthaus, geb. Belecke (94)

Georg Hundertmark (91)

Swetlana Schmitz, geb. Stutz (48)

Waldemar Kast (83)

Christel Duddek, Reguse (91)

Klaus Diedrichs (85)

Waltraud Wagner, geb. Küchenthal (79)

Viktor Peters (74)

Ingrid Reese, geb. Seeger (93)

Ella Streck, geb. Becker (87)

Waltraud Mirschel, geb. Lorenz (85)

Gisela Bowinkelmann, geb. Henne (78)

Heinrich Meier (76)

Christa Absolom, geb. Brandes (96)

Sterbefälle und Beisetzungen

 Begleitung sterbender und  
 schwerstkranker Menschen und  
 deren Angehörige

 Ambulante Kinder- und Jugend- 
 hospizarbeit in Kooperation mit 
 dem Kinderhospiz Löwenherz  
 in Syke 

 Einzelbegleitung von Trauernden

 Trauer Café

 Kinder- und Jugendtrauergruppe

 Gruppe für verwaiste Eltern

 Hospizfrühstück

 Vorbereitungskurs für ehrenamtlich  
 tätige Mitarbeitende und Interessierte 
 an der Hospizarbeit

Kontakt und Informationen über das Büro 
Lortzingstr. 22, 31812 Bad Pyrmont, Tel. 05281 987716 

E-Mail: info@hospizverein-badpyrmont.de

Freud und LeidFreud und Leid
Taufen

Noah-Andreas Kopecki  ·  Emilie Ilkcakin

Trauung
Friedhelm und Ingrid Narx, geb. Intorf

Hausgeräte-Kundendienst 
alle Fabrikate 

Elektro-Installationen 

Fernseh, Video-, Rundfunk-, 
Satelliten- und Kabelanlagen 

Alt- und Neubau, Gewerbe Telefone und Telefonanlagen 

Fachgeschäft: Lugde, Am Markt 4 • www.pytron.de 
Tel. 05281 /98180 • Fax05281 /78216 

.Q 
Blumen-N olte 
Friedhofsgärtnerei 
Dauergrabpflege In: 
Oesdorf, Thal und Löwensen 
Telefon 05281 /4180 

servlce-'lelehJn asaa ff f777f 
Apatheker Andreas JD�ppka 
Lorttingstrane rs

N\ � 1---------;artzill
Apotheke 

�j ehra/S 
'-.., 

···"" ntlr Pl"le3e! 

Lebens Wert 
Ambulante Pflege. Wir kümmern uns! 

.. � Tel. 05281 7942900 
-ll!t. "<;_:. .:� ;, 
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Für Frauen und SeniorInnen

Frauengesprächskreis 
1. Dienstag im Monat 19:30 Uhr 
Gemeindehaus Holzhausen
Info: Theresia Schaub, Tel.: 606330

St. Johannes Frauenkreis 
2. Freitag im Monat 15:00 Uhr 
Gemeindehaus Holzhausen 
Info: Karin Mühlenbernt, Tel.: 10492

Frauenkreis Hagen
Letzter Mittwoch im Monat 15:00 Uhr
Kapelle Zum guten Hirten
Info: Erika Gant, Tel.: 960547

Frauenkreis Neersen
2. Dienstag im Monat 15:00 Uhr
Gemeindehaus Neersen
Info: Gemeindebüro Tel.: 05281 3719

St. Petri Seniorenkreis  
2. Mittwoch im Monat 14:30 Uhr  
Gemeindesaal St. Petri, Oesdorf 
Info: Pastorin Eike Fröhlich, Tel.: 3717

Senioren-Tanzkreis  
2. und 4. Donnerstag, 15:00 Uhr 
Gemeindehaus Christuskirche 
Info: Eva Krampen, Tel.: 5401

Für Männer

Männerkreis 
jeden 1. Donnerstag im Monat, 18:30 Uhr
Gemeindesaal St. Petri, Oesdorf 
Info: Dietmar Knorr, Tel.: 6527

Männerkochgruppe 
nach Absprache Montag abends 
Gemeindehaus Holzhausen
Info: Hermann Frede, Tel.: 18917

Für Kinder, Jugendliche, Eltern

Kinderkirche Stadtgebiet
In Projektform. Bitte beachten Sie die  
Ankündigungen auf unserer Homepage 
oder unseren sozialen Kanälen

Kinderkirche Hagen
3. Sonntag im Monat, 10:30 Uhr  
(nicht in den Ferien)   
Kapelle Zum guten Hirten
Info: Lucy Kunath, 
Tel:  0176 45228284

Kinderkirche Neersen
In Projektform. Bitte beachten Sie  
die Ankündigungen im Gemeindebrief  
oder auf unserer Webseite
Info: Anke Thale-Bombien, 
Tel: 05285 336

Grashüpfer-Krabbelgruppe
montags 10:00–11:30 Uhr,  
Gemeindehaus Holzhausen

Eltern-Kind-Gruppe „Kleine Strolche“ 
freitags 9:00 Uhr
Gemeindehaus Neersen
Info: Lea Kahl, Tel.: 0162 6049564

Evangelische Jugend   
3. Mittwoch im Monat 18:30 Uhr  
(nicht in den Ferien)
Gemeindehaus Holzhausen
E-Mail: i.weidner@kirche-pyrmont.de

Ansprechpartnerin für Konfirmanden-, 
Kinder- und Jugendarbeit
Pastorin Ira Weidner,  Tel.: 7944261 
E-Mail: i.weidner@kirche-pyrmont.de

Boomer&Du
Monatliche Treffen, Gemeindehaus  
Holzhausen. Info: Pastorin Eike Fröhlich, 
Tel. 05281 3717

Handarbeitsgruppe Wollmäuse 
mittwochs 15Uhr, Gemeindehaus  
Holzhausen (14-tägig).  
Info: Claudia Plazinski,  
Tel.: 0157 52930253,  
E-Mail: plazinski@gmx.de

Musik

Kantorei 
Montag 19:30 Uhr, Christuskirche
Info: Dirk Brödling,  
Tel.: 05281–6213020

Orgelunterricht  Termine nach Absprache
Info: Dirk Brödling, Tel.: 05281 6213020
65-Plus-Chor  
Mittwoch 18:00 Uhr, Christuskirche 
Info: Dirk Brödling,  Tel.: 05281 6213020

Posaunenchor 
Montag 19:30 Uhr,  
Gemeindehaus St. Petri ,Oesdorf  
Info: Markus Wilde
Tel.: 0171 5606588
E-Mail: markuswilde.badpyrmont@web.de

Kinderchor 
Donnerstag 15:30–16:15 Uhr
Gemeindehaus Holzhausen
und
Musicalchor 
Donnerstag 16:30–17:15 Uhr
Gemeindehaus Holzhausen
Info: Hannelore v. d. Heide  
Tel.: 05285 433

Gitarrenkurs
Donnerstag 17:30–18:15 Uhr
Gemeindehaus Holzhausen
Info: Hannelore v. d. Heide 
Tel.: 05285 433

Literatur und Wort

Gemeindebücherei  
(Ausleihe kostenlos)
Gemeindehaus Christuskirche
Montag 15:00–17:00 Uhr und
Donnerstag 10:00–12:00 Uhr
Tel.: 0151/74345856 
(während der Öffnungszeiten)  
Kontakt:  
Cornelia Schlorhaufer 
Tel.: 608889

Kranken- und Kurseelsorge

Trauer-Café des Hospiz-Vereins
3. Samstag im Monat 15:00–17:00 Uhr
Lortzingstr. 22, Bad Pyrmont

Ökumene

Ökumenisches Friedensgebet
Bis Oktober jeden Montag 17:00 Uhr
Kath. Kirche St. Georg

Gruppen & Kreise       – Kommen Sie gerne schnuppern! –

Sommer 2026 | Gruppen & Kreise
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Unsere Kirchen

Christuskirche 
Bad Pyrmont 
An der Stadtkirche 1 
31812 Bad Pyrmont

St. Petri-Kirche 
Oesdorf 
Schellenstr. 1 
31812 Bad Pyrmont

St. Johannes-Kirche 
Holzhausen 
Schulstraße 33 
31812 Bad Pyrmont

Kapelle zum guten 
Hirten, Hagen 
Eichenbrink 
31812 Bad Pyrmont

Pauluskirche 
Neersen 
Neersen 6 
31812 Bad Pyrmont

Unser Leitungsteam

Pastorin Ira Weidner  
Tel.: 05281 7944261
E-Mail: i.weidner@kirche-pyrmont.de

Pastorin Eike Fröhlich  
Tel.: 05281 3717 
E-Mail: e.froehlich@kirche-pyrmont.de

Diakonin Hanna Taubitz
Tel. 05281 6217038
E-Mail: h.taubitz@kirche-pyrmont.de

Gemeindemanagerin Carolin Emme
E-Mail: c.emme@kirche-pyrmont.de 

Gemeindebeirat

Kontakt: Dietmar Knorr (Vors.). 
dietmarknorr57@gmail.com  
Tel.: 05281 6527

Unsere Stiftung

Stiftung der Ev.-luth. Kirchen- 
gemeinde Bad Pyrmont
Vorsitzender: Martin Koch
E-Mail: m.koch@kirche-pyrmont.de
Konto: Ev.-luth. Kirchenkreis- 
verband Hameln-Holzminden
DE76 2545 1345 0000 0011 23
Stadtsparkasse Bad Pyrmont
Stichwort:  
Stiftung Ev.-luth. KG Bad Pyrmont

Unser Kirchenvorstand

Ira Weidner (Vorsitz) 
i.weidner@kirche-pyrmont.de
Eike Fröhlich  
e.froehlich@kirche-pyrmont.de 
Rebekka Adam
r.adam@ kirche-pyrmont.de
Beate Frede 
b.frede@ kirche-pyrmont.de
Dennis Hilker
d.hilker@ kirche-pyrmont.de
Christiane Knorr
c.knorr@kirche-pyrmont.de
Michael Kuhn
m.kuhn@kirche-pyrmont.de
Marcus Maiser
m.maiser@kirche-pyrmont.de
Christine Scheer
c.scheer@kirche-pyrmont.de
Nele Schmidt
n.schmidt@ kirche-pyrmont.de
Marc Zöllner
m.zoellner@kirche-pyrmont.de

Konto

Kirchenamt Hameln-Holzminden
DE89 2545 1345 0000 0051 57
NOLADE21PMT
Stichwort  
„Kirchengemeinde Bad Pyrmont“
Kontoinhaber: Kirchenamt Hameln-Holzminden

Unser Kirchenmusikteam

Hannelore von der Heide (Ki-Ju-Chor)
Tel.: 05285 433
E-Mail: hvdheide@kirche-pyrmont.de

Dirk Brödling
Tel.: 05281 6213020
E-Mail: dirk.dt@gmx.de

Beatrice Cirkel
Tel.: 05285 655  
E-Mail: b.cirkel@kirche-pyrmont.de

Markus Wilde 
Tel.: 0171 5606588
E-Mail: markuswilde.badpyrmont@web.de

Unser Küsterteam

St. Johannes	 Claudia Zöllner
	 Tel.: 05281/960642
Zum guten Hirten 	Ilona Zeuner 
	 Kurze Breite 1
	 Tel.: 0157 52388322
St. Petri	 Michael Offermann
	 Am Bruche 70
	 31812 Bad Pyrmont
	 Tel.: 0176 73520473
Christuskirche	 Frank Buß
	 Seipstraße 4
	 31812 Bad Pyrmont
	 Tel.: 0160-92234400
Pauluskirche	 Frank Buß
	 Seipstraße 4
	 31812 Bad Pyrmont
	 Tel.: 0160 92234400

Unser Gemeindebüro

Schulstraße 33, 31812 Bad Pyrmont
Telefon 05281 3719, Fax 05281 607447
E-Mail: KG.BadPyrmont@evlka.de
Ina Hilmer-von der Heide

Öffnungszeiten:
Dienstag		  10:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag	 10:00 – 12:00 Uhr
Freitag		  10:00 – 12:00 Uhr

www.kirche-pyrmont.de
App „ChurchPool“

Facebook/Instagram:
kirchengemeinde.badpyrmont


